
Auch während der Spielstraße sind Ret-
tungsfahrten und die Zufahrt für Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität sichergestellt, 
das Rausfahren von Autos ist in Schrittge-
schwindigkeit möglich.
Zwei Personen sind nötig, um dies zu be-
gleiten: Eine Person läuft vor dem Fahrzeug 
her und bittet die Kinder, aus dem Weg zu 
gehen, die andere bleibt zum Öffnen und 
Schließen an der Absperrbake.

4. Nötige Ein- und Ausfahrten begleitenBleibt ruhig und freundlich, aber 
durchsetzungsfähig. Erklärt, was 
vor sich geht und wie lange es 
dauert. Es handelt sich um eine 
von der Straßenverkehrsbehörde 
angeordnete Straßensperrung, die 
Anwohner*innen wurden um-
fassend informiert. 
Bittet erwachsene Radfahrer*innen 
abzusteigen.

3. Den Verkehr umleiten

Stellt die Absperrbaken und das Spiel-
straßenschild mittig auf die Straße. Die 
rot-weiße Seite der Absperrbaken muss 
in Richtung Verkehrsstraße zeigen. 
Für notwendige Ein- und Ausfahrten 
muss die Absperrung geöffnet werden 
können. Falls laut Verkehrszeichenplan 
in den umliegenden Straßen Fahrtrich-
tungsschilder abgestellt wurden, müsst 
Ihr diese durch Drehen gültig machen.

2. Die Straße für den Verkehr sperrenBesprecht Euch vor Beginn als Team 
über Eure Aufgaben. Zieht als erstes 
Eure Warnwesten an. 
Der / die Teamkapitän*in muss die
Verkehrsrechtliche Anordnung und 
den Verkehrszeichenplan dabei 
haben und jederzeit auf Verlangen 
vorzeigen können.

1. Gut sichtbar und jederzeit ansprechbar sein

Die Aufgaben der Kiezlots*innen
Die Rolle der Kiezlots*innen ist von entscheidender Bedeutung, um die Sicherheit und das Wohlergehen aller Spielstra-ßen-Beteiligten zu gewährleisten. 
Bitte lest diese Anweisungen sorgfältig durch. Eure Aufgaben sind:
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Räumt die Absperrbaken und die mo-
bilen Schilder verkehrssicher an den 
vorgesehenen Lagerplatz.
Falls vorhanden, müsst Ihr die Fahrtrich-
tungsschilder in der Umgebung durch 
Wegdrehen wieder außer Kraft setzen. 
Durch die Spielstraße entstandener Müll 
muss eingesammelt werden.

9. Aufräumen

Baut pünktlich zum Ende, wenn sich 
keine Personen mehr auf der Fahrbahn 
befinden, die Absperrbaken und das 
Spielstraßenschild ab. 
Bittet Autofahrer*innen, die schon vor 
der Absperrung warten, mit erhöhter 
Vorsicht in die Straße zu fahren.

8. Die Straße wieder für den Verkehr öffnen

Der Übergang von der entspannten 
Spielstraße zur gefährlichen Autostraße 
ist ein heikler Moment, der gut vorberei-
tet werden muss! Geht etwa 15 Minuten 
vor Ende über die Spielstraße und weist 
alle darauf hin, dass sie auf den Gehweg 
zurück müssen, weil gleich wieder Autos 
fahren. Eltern sollen jetzt besonders auf 
ihre Kinder achten. Wirkungsvoll ist es, 
dies z.B. mit einer Glocke zu untermalen.

7. Das Ende der Spielstraße einläuten

Falls Ihr von einer anderen Person 
abgelöst werdet, vergewissert Euch, 
dass diese die Anweisungen gele-
sen hat, und übergebt Eure Warn-
weste.

6. Den Posten geregelt übergeben

Erinnert Kinder beim Verlassen 
der Spielstraße daran, auf den 
Verkehr zu achten. Überprüft 
bei kleinen Kindern ohne Be-
gleitung, ob die Eltern oder Er-
ziehungsberechtigten wissen, 
wo sich das Kind befindet.

5. Auf die Sicherheit der Kinder achten

Viel Freude beim Spiel, Sport, Spaß 
und Entspannung in Eurer Spielstraße!

Handynummer der / des Teamkapitän*in:
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